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Blutbad im Parlament: Politiker
erschossen – Abkhazia in Schock!

In Abchasien wurde der Abgeordnete Vakhtang Golandzia
im Parlament erschossen, ein weiterer Politiker wurde

verletzt. Der mutmaßliche Täter ist geflohen.

Abkhazia, Georgien - 

Ein erschütterndes Verbrechen erschüttert die politische
Landschaft von Abchasien!

In einem schockierenden Vorfall, der die Welt in Atem hält,
wurde der Politiker Vakhtang Golandzia in den Hallen des
Parlaments der abtrünnigen georgischen Region Abchasien
erschossen! Ein weiterer Abgeordneter wurde bei diesem
brutalen Angriff verletzt. Die Nachrichtenagentur Apsnypress
berichtete, dass Golandzia seinen schweren Verletzungen erlag,
die er am Donnerstag erlitten hatte.

Die Presseabteilung des amtierenden Präsidenten Badra Gunba
bestätigte den tragischen Verlust: „Nach den tödlichen
Verletzungen ist der Abgeordnete Vakhtang Golandzia
gestorben.“ Doch das ist nicht alles! Ein weiterer Abgeordneter,
Kan Kvarchia, wurde ebenfalls verletzt, was die Situation noch
dramatischer macht.

Der Verdächtige auf der Flucht

Die Abchasische Innenministeriums hat den Verdächtigen
identifiziert: Adgur Kharazia, ein Kollege von Golandzia, wird als
der Schütze vermutet und ist auf der Flucht! Die Berichte aus



Russland deuten darauf hin, dass ein anderer Abgeordneter für
den tödlichen Schuss verantwortlich ist. Doch was könnte der
Grund für diese schreckliche Tat gewesen sein? Bisher gibt es
keine Hinweise auf ein Motiv!

Abchasien, eine üppige subtropische Region an der
Schwarzmeerküste, hat eine bewegte Geschichte. Nach dem
Zusammenbruch der Sowjetunion in den frühen 1990er Jahren
brach die Region aus Georgiens Kontrolle aus, was zu einem
Krieg führte, bei dem Hunderttausende von ethnischen
Georgiern fliehen mussten. Russland unterstützt Abchasien seit
langem und erkannte die Region nach einem kurzen Krieg mit
Georgien im Jahr 2008 als unabhängig an.

Politische Unruhen und Proteste

Die Situation in Abchasien war bereits angespannt, nachdem im
letzten Monat Demonstranten das Parlament stürmten, um
gegen ein umstrittenes Investitionsabkommen mit Russland zu
protestieren. Dies führte zur Rücktritt des Präsidenten Aslan
Bzhania. Die Abgeordneten lehnten es ab, das Abkommen zu
ratifizieren, was die politische Lage weiter destabilisierte.

Die Opposition in Abchasien hatte vehement gegen das
Abkommen gekämpft, aus Angst, dass reiche russische
Investoren die Region übernehmen und die einheimische
Bevölkerung verdrängen könnten. Moskau, das stark in den
Haushalt Abchasiens investiert, drängt darauf, dass russische
Investoren Eigentumsrechte erwerben und die Region
entwickeln können.

Dieser tragische Vorfall wirft einen dunklen Schatten auf die
bereits angespannten politischen Verhältnisse in Abchasien und
lässt die Frage offen: Welche Konsequenzen wird dieser Mord für
die Zukunft der Region haben?



Details
Vorfall Mord/Totschlag, Körperverletzung
Ort Abkhazia, Georgien
Verletzte 1
Festnahmen 1
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